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BE R ATUNG,  D IAGNOSTIK 
UND THE R AP IE 

bei Auffälligkeiten der Sprache, 
des Sprechens, der Stimme und 
des Schluckens

Schrift + Sprache ist eine sprachtherapeutische
Praxis in Kirn, die Ihnen fachkompetent 
Informationen, Beratung, Diagnostik und Therapie
bei Auffälligkeiten der Sprache, des Sprechens,
der Stimme und des Schluckens bietet. 

Darüber hinaus zählen zahlreiche weitere Angebote,
wie z.B. Therapie bei Lese-Rechtschreib-
Schwäche, Elternabende, Fachvorträge und Fort-
bildungen zu unserem Leistungsspektrum.

Alle wesentlichen Informationen können Sie diesem
Faltblatt oder unserer Homepage entnehmen.
(www.schrift-und-sprache.com) 

Für Fragen stehen wir Ihnen selbstverständlich
jederzeit gern in einem persönlichen Gespräch zur
Verfügung.
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Weil Sprache das Leben bestimmt. 

Sprechstunden, von denen man gerne redet.

Montags bis Freitags
von 8 bis 19 Uhr 

Samstags
von 9 bis 14 Uhr 

TEL  067 52 . 91 32 92 

Während laufender Therapien und außerhalb 
der Sprechzeiten können Sie auf unserem
Anrufbeantworter gerne eine Nachricht hinter-
lassen, wir rufen Sie schnellstmöglich zurück.

Parkmöglichkeiten befinden sich in Fußnähe 
zu unseren Praxisräumen in Kirn z.B. auf dem 
„Parkplatz Kiesel“.

Man kann über alles reden, 
auch über’s Sprechen.
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Der Patient im Mittelpunkt…

Um Ihnen, Ihrem Kind oder Angehörigen helfen zu können, 
bedienen wir uns fachwissenschaftlich anerkannter
Diagnostikverfahren und verknüpfen bei der Therapieplanung
die persönlichen Bedürfnisse des Patienten mit den 
aktuellen Erkenntnissen aus der Linguistik (Sprachwissen-
schaft), der Medizin, der Pädagogik sowie der Neuro- und
Entwicklungspsychologie. 

Dieser interdisziplinäre Ansatz und die enge Zusammenarbeit
mit Ärzten, Erziehern, Lehrern und Eltern erlaubt es uns, eine
fundierte und patientenorientierte Therapie durchzuführen, in
der stets der Patient im Mittelpunkt unseres Handelns steht.

Selbstverständlich werden sämtliche therapeutische Maß-
nahmen ausschließlich von Personen durchgeführt, die ein
anerkanntes, fachwissenschaftliches Hochschulstudium
erfolgreich abgeschlossen haben und über mehrjährige
Berufserfahrung verfügen.

Die therapeutischen Leistungen finden in der Regel in 
unseren Praxisräumen oder – bei entsprechender
Verordnung durch Ihre Ärztin / Ihren Arzt – gern auch als
Hausbesuch bei Ihnen zu Hause statt. 

PR AXISLE ITUNG 
DR .  OL IVE R KNE IDL

• Studium der Sprachheil- und
Sonderpädagogik an den Universitäten
Koblenz-Landau, Mainz und Frankfurt/M.

• mehrjährige Tätigkeit als angestellter
Sprachtherapeut in Bad Kreuznach

• seit 2001 Organisation und Durchführung regelmäßiger
Fortbildungs- und Informationsveranstaltungen für Eltern,
Erzieher, Ärzte und Logopäden

• von 2003 bis 2006 wissenschaftlicher Mitarbeiter an der
Abteilung für Klinische Linguistik der Universität
Bielefeld und therapeutische Tätigkeit in der universitäts-
eigenen Sprachheilambulanz sowie dem Ev. Johannes-
Krankenhaus Bielefeld

• seit 2006 Lehrbeauftragter an unterschiedlichen
Hochschulen und wissenschaftliche Leitung der
„Forschungsgruppe Lese-Rechtschreib-Störung“ der
Fakultät für Linguistik, Universität Bielefeld (gemeinsam
mit Herrn Professor Dr. Gert Rickheit)

Zusätzlich bieten wir Ihnen u.a.  

• Förderung und Therapie bei Störungen des Lesens,
Schreibens oder Rechnens (Legasthenie/ LRS, Dyskalkulie)

• „BabyTalk“-Kurse für junge oder werdende Eltern

• Förderung und Therapie bei Aufmerksamkeitsstörungen

• Hirnleistungstraining (z.B. bei Demenz)

• regelmäßige Eltern- und Informationsabende

• Fachvorträge und Fortbildungen für Erzieher, Lehrer, 
Ärzte, Logopäden

BE R ATUNG,  D IAGNOSTIK & THE R AP IE WE ITE R E LE ISTUNG E N

Wir helfen Ihnen u.a. bei

• Verzögerungen und Störungen in der Sprachentwicklung
(auch bei Menschen mit geistiger Behinderung)

• Auffälligkeiten in den Bereichen Grammatik, Wortschatz,
Artikulation

• Störungen der auditiven Wahrnehmung

• Redeflussstörungen (Stottern, Poltern)

• myofunktionellen Störungen 
und orofacialen Dysfunktionen

• Dysphonien (Stimmstörungen)

• Aphasie (Sprachstörungen z.B. nach einem Schlaganfall),
Dysarthrie, Dysarthrophonie, Sprechapraxie

• Facialisparesen (Gesichtslähmung)

• Dysphagien (Störungen des Schluckens und der
Nahrungsaufnahme)

• Auffälligkeiten bei Hörstörungen, 
nach Cochlea-Implantat oder Hörgeräteversorgung

• Lippen-Kiefer-Gaumen-Spalten

• Auffälligkeiten nach Laryngektomie (Kehlkopfentfernung)

• Sprachabbau bei Demenz 
(SAD-Syndrom, z.B. bei Morbus Alzheimer)
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